
 
 

 

DATENSCHUTZINFORMATIONEN FÜR BEWERBER 
 
INFORMATION ZUM DATENSCHUTZ ÜBER UNSERE VERARBEITUNG VON 

MITARBEITERDATEN NACH ART. 13, 14 UND 21 DER DATENSCHUTZ-

GRUNDVERORDNUNG (DSGVO) 
 
 
Liebe Bewerberin, lieber Bewerber, 
wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. Gemäß den Vorgaben der Art. 13, 
14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) informieren wir Sie hiermit über die 
Verarbeitung der von Ihnen im Rahmen des Bewerbungsprozesses übermittelten sowie ggf. 
von uns erhobenen personenbezogenen Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte. Um zu 
gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses informiert sind, nehmen Sie bitte nachstehende 
Informationen zur Kenntnis. 

1. VERANTWORTLICHE STELLE IM SINNE DES DATENSCHUTZRECHTS 

ELECTROSTAR GmbH, Hans Zinser Str. 1 3, 73061 Ebersbach an der Fils 
 
Geschäftsführer: Roman Gorovoy 
Tel: +49 (0) 7163 99 88 - 100 
Fax: +49 (0) 7163 99 88 - 155 
E-mail: info@starmix.de 

2. KONTAKTDATEN UNSERES DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN 

vimopro GmbH 
 
Tel: +49 7721 69811 51  
E-mail: datenschutz@starmix.de 

3. ZWECKE UND RECHTSGRUNDLAGEN DER VERARBEITUNG 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 88 DSGVO 
i. V. m. § 26 BDSG-neu sowie ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur Anbahnung oder Durchführung 
von Vertragsverhältnissen. 
 
Weiterhin können wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, sofern dies zur 
Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder zur Abwehr von geltend 
gemachten Rechtsansprüchen gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem 
Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Erteilen Sie uns eine 
ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit, mit Wirkung für die 
Zukunft, widerrufen werden (s. Ziffer 9 dieser Datenschutzinformation). 
 
Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns, können wir gemäß 
Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG-neu die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen 
Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, soweit dies für die 
Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung bzw. 
Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder 
Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der 
Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 

4. KATEGORIEN PERSONENBEZOGENER DATEN 

Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen. Dies 
können unteranderem folgende Daten von Ihnen sein: 
 



 
 

• Angaben zu Kindern (freiwillig)  

• Angaben zu Lohnpfändungen  

• Angaben zur Weiterbildung  

• Anlassbezogene Daten  

• Art des Kontaktes 

• Benutzernamen  

• Besuchter Funktionsbereich 

• Emailadresse  

• Emails  

• evtl. Vorstrafen  

• Familienstand (freiwillig)  

• Funktionsbereich / Abteilung 

• Geburtsdatum  

• Gesundheitsdaten  
 

• IP-Adressen 

• Kommunikationsdaten 

• Kontaktdaten 

• Nachname  

• Notfallkontaktdaten (falls angegeben)  

• Profilierung  

• Qualifikationen  

• Religionszugehörigkeit (freiwillig) 

• Schwerbehinderung (insofern relevant)  

• Telefonnummer 

• Termindaten  

• Vorname  

• Adressdaten  

• Kontaktinformationen 

  

 

5. QUELLEN DER DATEN 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. Ihrer 
Bewerbung von Ihnen postalisch oder per E-Mail erhalten bzw. die Sie uns über Jobportale 

übermitteln. 

6. EMPFÄNGER DER DATEN 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich an die Bereiche und 
Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung 
unseres berechtigten Interesses benötigen. 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen übermitteln, soweit dies im 

Rahmen der unter Ziffer 3 dieses Datenschutzinformationsblatts dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen 
zulässig ist. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen nach 
Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten im Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien von Empfängern sind in diesem Fall 
Internetdienstanbieter sowie Anbieter und Dienstleister von IT-Systemen oder Software bspw.: 

  

• Microsoft Ireland Operations, Ltd. (bei Bewerbung per E-Mail) 
 

Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgt ansonsten nur, soweit gesetzliche 
Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 
erforderlich ist (ggf. Behörden) oder uns Ihre Einwilligung vorliegt. 

7. ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND 

 
Eine Übermittlung in ein Drittland kann erfolgen, wenn Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail zukommen lassen. Wir 
setzen beim E-Mail-Empfang die Dienste von Microsoft 365 ein. Beim Übertragen Ihrer Bewerbungsunterlagen 
kann es auf Grund der global verteilten Rechenzentren von Microsoft zu einer Übermittlung in ein Drittland 
außerhalb der EU oder des EWR kommen. Microsoft implementiert die Standardvertragsklauseln von 2021 
festgelegten Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz personenbezogener Daten im Anwendungsbereich der DSGVO 
und erhält diese aufrecht.  

Kundendaten, Professional Services-Daten und personenbezogene Daten, die Microsoft im Auftrag des Kunden 
verarbeitet, dürfen nur gemäß den DPA-Bestimmungen und den vorgesehenen Sicherheitsmaßnahmen an einen 
bestimmten geografischen Standort übermittelt und dort gespeichert und verarbeitet werden. 
 

Sämtliche Übermittlungen von Kundendaten, Professional Services-Daten und personenbezogenen Daten aus der 
Europäischen Union, dem Europäischen Wirtschaftsraum, dem Vereinigten Königreich und der Schweiz zur 
Bereitstellung der Produkte und Services unterliegen den Bedingungen der von Microsoft implementierten 
Standardvertragsklauseln von 2021.  



 
 

 
Darüber hinaus ist Microsoft nach dem EU-U.S. Data Privacy Framework (Angemessenheitsbeschluss mit den 
USA) und den damit verbundenen Verpflichtungen zertifiziert.  
 
Darüber hinaus findet eine Übermittlung von personenbezogenen Daten in Länder außerhalb des EWR 
(Europäischer Wirtschaftsraum) oder an eine internationale Organisation gegebenenfalls bei der Nutzung von 
Meetingplattformen statt. 
 

8. DAUER DER DATENSPEICHERUNG 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die Entscheidung über Ihre 
Bewerbung erforderlich ist. Bei der Zurückweisung einer Bewerbung löschen wir die uns übermittelten Daten 
automatisch zwei Monate nach der Bekanntgabe der Zurückweisung. Die Löschung erfolgt jedoch nicht, wenn 
die Daten aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, bspw. wegen der Beweispflichten nach dem AGG, eine längere 
Speicherung von bis zu vier Monaten oder bis zum Abschluss eines gerichtlichen Verfahrens erfordern. Ihre 
personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen 
werden in der Regel 4 Monate(maximal sechs Monate) nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z. B. der 
Bekanntgabe der Absageentscheidung) gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung 
rechtlich erforderlich oder zulässig ist. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten darüber 
hinaus nur, soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich ist. 
 
Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt 
haben, speichern wir diese nach Maßgabe Ihrer Einwilligungserklärung. 
Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Beschäftigungsverhältnis, 
Ausbildungsverhältnis oder Praktikantenverhältnis, werden Ihre Daten, soweit erforderlich und 
zulässig, zunächst weiterhin gespeichert und anschließend in die Personalakte überführt. 
 

Sofern Sie ausdrücklich in eine längere Speicherung Ihrer Daten einwilligen, bspw. für Ihre Aufnahme in eine 
Bewerber- oder Interessentendatenbank, werden die Daten aufgrund Ihrer Einwilligung weiterverarbeitet. 
Rechtsgrundlage ist dann Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit nach Art. 7 Abs. 3 
DSGVO durch Erklärung uns gegenüber mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

9. IHRE RECHTE 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf 
Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 
 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 
77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 
 
Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 
7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten 
jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Bitte beachten 
Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen 
bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (s. Ziffer 8 dieser Datenschutzinformation). 
Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur 
Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten dann 
nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen. Diese müssen Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 

Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
dienen. 
Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie uns gerne kontaktieren. 

10. ERFORDERLICHKEIT DER BEREITSTELLUNG PERSONENBEZOGENER 

DATEN 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist weder 
gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren 



 
 

personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die 
Entscheidung über eine Bewerbung bzw. einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein 
Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen 
Daten bereitstellen, können wir keine Entscheidung zur Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer Bewerbung nur solche 
personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der Bewerbung erforderlich sind. 

11. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGSFINDUNG 

Da die Entscheidung über Ihre Bewerbung nicht ausschließlich auf einer automatisierten 
Verarbeitung beruht, findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des 
Art. 22 DSGVO statt. 


